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Sheldon van der Linde komplettiert als erster Südafrikaner 
in der DTM das BMW Fahreraufgebot 2019. 
 

•   Viel Erfahrung trotz seines jungen Alters von 19 Jahren. 
•   Jens Marquardt: „Mit seinem Speed und seiner Vielseitigkeit passt 

Sheldon perfekt in unser BMW M Motorsport Programm.“ 
•   BMW Fahrer-/Teamzuteilung steht ebenfalls fest. 

 
München. Sheldon van der Linde (RSA) feiert mit BMW Motorsport 2019 
sein Debüt in der DTM und komplettiert damit das BMW Fahreraufgebot. 
Beim Saisonstart am 5. Mai 2019 in Hockenheim wird er 19 Jahre und 356 
Tage alt sein, nur 45 Tage älter als BMW Werksfahrer Joel Eriksson (SWE) 
bei seinem Debüt im vergangenen Jahr. Eine andere Bestmarke hat van der 
Linde dagegen sicher: Er ist der erste Südafrikaner, der in der inzwischen 
35-jährigen DTM-Geschichte in dieser Serie an den Start geht. 
 
„Herzlich Willkommen in der BMW Motorsport Familie, Sheldon van der Linde“, sagt 
BMW Motorsport Direktor Jens Marquardt. „Es ist großartig, einen weiteren 
talentierten Youngster bei uns im Team zu haben. Sheldon hat beim Young Driver Test 
Mitte Dezember einen fantastischen Eindruck am Steuer des BMW M4 DTM 
hinterlassen. Zuvor hatten wir seine Karriere im GT-Sport sehr genau verfolgt. Mit 
seinem Speed und seiner Vielseitigkeit passt Sheldon perfekt in unser BMW M 
Motorsport Programm. Ich bin überzeugt, dass er sich sehr schnell in der DTM 
zurechtfinden wird.“ 
 
Van der Linde meint: „Schon der Young Driver Test im BMW M4 DTM war für mich 
ein Traum. Dass ich jetzt für 2019 einen Platz im Team bekomme, ist einfach 
unglaublich. Ich bin sehr stolz darauf, unsere Familientradition mit einem solch 
berühmten Hersteller, der in meiner Heimat sehr beliebt ist, fortzusetzen und in die 
Fußstapfen meines Vaters zu treten. Außerdem ist es toll, der erste Südafrikaner in 
der DTM überhaupt zu sein. Vielen Dank an BMW Motorsport für das Vertrauen.“ 
  



BMW 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

 

Wie sein knapp drei Jahre älterer Bruder Kelvin startete der in Johannesburg 
geborene Sheldon van der Linde seine Rennfahrer-Karriere bereits im Alter von sechs 
Jahren im Kart, nachdem die beiden Brüder schon innerhalb der Familie mit dem 
Motorsport-Virus angesteckt worden waren. Schon ihr Großvater Hennie fuhr als 
erfolgreicher Tourenwagen-Pilot zahlreiche Titel in Südafrika ein, ihr Vater Shaun 
feierte unter anderem in BMW Tourenwagen Erfolge in der Heimat, aber auch in 
Europa. Ihr Onkel Etienne war ebenfalls in unterschiedlichen nationalen und 
internationalen Rennserien unterwegs. 
 
Nach Erfolgen im Kart stieg Sheldon van der Linde 2014 in den Automobilsport auf 
und gewann auf Anhieb den südafrikanischen Volkswagen Polo Cup. Der damals 15-
Jährige ist damit bis heute der jüngste Rennfahrer in Südafrika, der eine nationale 
Meisterschaft gewinnen konnte. Diesen Rekord hatte zuvor sein Bruder Kelvin 
gehalten, und davor sein Onkel Etienne. Im Jahr darauf wiederholte Sheldon seinen 
Gesamtsieg, bevor er seine Heimat verließ und seinem bereits in Deutschland im 
ADAC GT Masters erfolgreichen Bruder nach Kempten im Allgäu (GER) folgt. 
 
Nach einer Saison im Audi TT Cup mit vier Siegen sowie einem Erfolg und 
Gesamtrang drei 2017 in der ADAC TCR Germany bestritt Sheldon van der Linde 
2018 seine erste Saison im GT3-Sport – und das mit großem Erfolg. Im ADAC GT 
Masters feierte er zusammen mit seinem Bruder zwei Siege, stand weitere vier Mal 
auf dem Podium und wurde am Ende des Jahres mit nur einem Punkt Rückstand 
Zweiter in der Gesamtwertung. Außerdem sammelte er Erfahrungen in der IMSA 
WeatherTech SportsCar Championship und feierte zum Saisonabschluss den Sieg in 
der GTD-Klasse beim „Petit Le Mans“. In der Blancpain GT Series fuhr er mit seinem 
Bruder bei den 24 Stunden von Spa-Francorchamps (BEL) als Dritter hinter den 
beiden BMW Teams von Walkenhorst Motorsport und ROWE Racing auf das Podium 
und erhielt am Saisonende die „Sean Edwards Trophy“ für aufstrebende junge GT-
Piloten. 
 
Doch das i-Tüpfelchen auf das Jahr 2018 sollte noch folgen: die Einladung von BMW 
Motorsport zum DTM „Young Driver Test“, bei dem er sich mit einer beeindruckenden 
Vorstellung das Stamm-Cockpit für 2019 sicherte. Damit ging für van der Linde in 
nicht einmal fünf Jahren sein großer DTM-Traum in Erfüllung. 
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Van der Linde wird in der Saison 2019 für das BMW Team RBM an den Start gehen. 
Dort wird er Teamkollege von Philipp Eng (AUT) und Joel Eriksson (SWE). Bruno 
Spengler (CAN) wechselt in das BMW Team RMG, an die Seite von Marco Wittmann 
(GER) und Timo Glock (GER). 
 
BMW DTM Teams und Fahrer in der Saison 2019. 
 
BMW Team RMG: 
Timo Glock (Teamwertung: BMW Team RMR) 
Bruno Spengler 
Marco Wittmann 
 
BMW Team RBM: 
Philipp Eng (Teamwertung: BMW Team RMR) 
Joel Eriksson 
Sheldon van der Linde 
 
Pressekontakt. 
Ingo Lehbrink 
Pressesprecher BMW Group Motorsport 
Tel.: +49 (0)176 – 203 40224 
E-Mail: ingo.lehbrink@bmw.de  
 
Daniela Tadday  
Media Relations Manager BMW Motorsport  
Tel.: +49 (0)151 – 601 24 545  
E-Mail: daniela.tadday@bmw.de 
 
Benjamin Titz 
Leitung BMW Group Design-, Innovations- & Motorsportkommunikation 
Tel.: +49 (0)179 – 743 80 88 
E-Mail: benjamin.titz@bmw.de 
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Media Website. 
www.press.bmwgroup.com/deutschland 
 
BMW Motorsport im Web. 
Website: www.bmw-motorsport.com 
Facebook: www.facebook.com/bmwmotorsport 
Instagram: www.instagram.com/bmwmotorsport 
YouTube: www.youtube.com/bmwmotorsport 
Twitter: www.twitter.com/bmwmotorsport 


